
SPANIEN





Warum in Spanien investieren?

• Spanien wird seine Position als Nummer 1 weltweit im Jahr 2025 festigen

• 14 Milliarden Euro Investitionen in Immobilien im Jahr 2024

• Zweitgrößtes Tourismusziel: fast 94 Millionen Touristen pro Jahr

• Land mit dem höchsten Wirtschaftswachstum Europas (1 %) und der 
niedrigsten Inflation (ca. 1,8 % im Jahr 2025)



• Steigende Mietpreise in allen sozialen Schichten = höhere Gesamtrentabilität

• Das Länderrisiko Spaniens liegt nur knapp über dem deutschen

• Das größte Problem des Landes ist der Zugang zu Wohnraum.  Vor der 
Subprime-Krise 2008 wurden jährlich 650.000 Wohneinheiten gebaut.  Heute 
sind es nur noch rund 120.000 pro Jahr

• Die Banken halten einen Bestand an zwangsversteigerten Immobilien im Wert 
von 140 Mrd. Euro.  Dies eröffnet zahlreiche attraktive Investitionschancen

Warum in Spanien investieren?



• Die Costa del Sol  verzeichnet mehr als 30 % der Nachfrage nach 
Luxusimmobilien

• Attraktiv durch:  -  Qualifizierte und praktische Infrastruktur, 
         - Hervorragende Lebensqualität (Gastronomie, festliche 

und kulturelle   
                                      Atmosphäre, viel Sonne und gutes Klima)

• Zweitwohnsitz für viele Europäer.  Aufgrund der Kaufpreise sind diese 
Immobilien nicht ausschließlich Hochvermögenden vorbehalten

Warum in Spanien investieren?



Entwicklung des 12-Monats-
Euribor (1999 – heute)

Sozioökonomischer Kontext
  Wirtschaftliches Umfeld, aktuelle Lage  
  
  und Perspektiven

Allmähliche Anpassung der 
Zinssätze im Euroraum

Die 10-jährige deutsche 
Staatsanleihe liegt bei 2,59 %
• Stetiger Anstieg seit 2011 (damals 
1,8 %)

Rückgang der spanischen Staatsanleihe 
nach dem Höchststand im Oktober 
2023 (4 %), aktuell bei rund 3,2 %

Rückgang des 12-Monats-Euribor auf 2,1 
% (vor ein paar Jahren noch bei 3,9 %)

Leitzinsen der Zentralbanken (%) 10-jährige Staatsanleihe (%)

Entwicklung des 12-Monats-Euribor 
(1999 – heute)

Muster und Rentabilität von Immobiliengewinnen infolge der Zinsvolatilität



  Sozioökonomischer Kontext
   Wirtschaftliches Umfeld, aktuelle Situation und Perspektiven

Arbeitslosenquote auf historischem 
Tiefstand

Arbeitslosenquote im Juni 2024



PROJEKTE



Flipping-Fonds



Flipping
• Zugang zu drei Quellen stark rabattierter Immobilien (off-market): Banken, 

Finanzamt, Kirche

• Reine Eigentumsübertragung – keine Renovierungen. Dauer 4–6 Monate → 
2–3 Geschäfte pro Jahr

• Beispiel: Finca in Palma de Mallorca
      • Kaufpreis: 700.000 €
      • Verkauf nach 4 Monaten: 1.100.000 €
      • Mit Renovierungen: Wert ca. 2 Mio. €



Flipping

• Investoren beteiligen sich für 12 oder 24 Monate.  Gewinnerwartung: 15 % 
p.a. – mit Potenzial für höhere Renditen (über 40 % möglich)

• Kleine Transaktionen, max. 1,5 Mio. €  

• Ziel: schnelle Reinvestition, so oft wie möglich innerhalb von 1–2 Jahren



Flipping von Luxuswohnungen 
in Madrid



Beispiele
1 2 3

Flipping
• Kauf von Luxuswohnungen in sehr schlechtem Zustand in den besten Vierteln 

Madrids

• Prozess von Ankauf, Renovierung und Verkauf: 6–12 Monate (maximal).  
     Rendite von 50, 70 und sogar 100%



























PRIVATE EQUITY

Erwerb und Sanierung von Immobilien, gefolgt von deren Verwaltung (Verkauf oder 
langfristige Vermietung).  Die Renditen liegen mit einer Laufzeit von 30 und 50 %.



Umwandlung von zwei Bürogebäuden in Wohngebäude in Chamberi .

Businessplan: Erwerb in 2023 von zwei Altbauten mit Mietern.  Schrittweise Räumung des Gebäudes bis Oktober-24.  
Verwaltung von Genehmigungen für Nutzungsänderungen und Umbauten (Baubeginn, Dezember-24)



Renovierung eines Gebäudes mit 15 Apartments für mittellange Aufenthalte und einem Luxusrestaurant im eleganten Stadtteil „Justicia”

Businessplan: Erwerb durch ein Erbbaurecht mit einer Laufzeit von 50 Jahren. Komplette Renovierung des Gebäudes (Beginn: Juli-24). 
Wohnanlage, die von einem Betreiber für mittellange Aufenthalte/Geschäftsreisende verwaltet wird.  Langfristiger Verlängerungsvertrag



Förderung von 30 Villen in Sancti Petri direkt am Strand 

Businessplan: Kauf des Grundstücks, um 30 Luxushäuser zu bauen und zu fördern.  Projekt mit lokalem Projektträger. Verwaltung und 
Einholung von Baugenehmigungen (Nov.-24).  Vorverkauf von mehr als 80 % der Wohnungen. Baubeginn im ersten Quartal-25.



Vermögenswert mit einem langfristigen Mietvertrag mit Mercadona

Businessplan: Das Asset wurde im Nov.-22 erworben, erneuert und mit einem langfristigen Leasing.  Mercadona investierte mehr als drei 
Millionen in Capex. Die Calle Fuencarral ist eine High Street mit geringem Risiko. Die Gebäude sind für große Marken attraktiv.



Luxusimmobilien 
an der Costa del Sol















Bau von Mittelklassehäusern 
an der Costa del Sol



• Projekt mit 22 Reihenhäusern in Etappen
     • Phase 1: Bau der ersten 8 Einheiten

• Ein Investor brachte das Grundstück ein, ein anderer die Baukosten

• Projektstart Anfang des Jahres
     • Verkauf von 3 Einheiten zu Preisen zwischen 600.000 € und 700.000 €

Fuengirola































• Projekt mit 8 Reihenhäusern

• Der Grundstückseigentümer brachte das Land ein und erhielt dafür eine der 
Immobilien

• Die Baufirma sichert 100 % der Baufinanzierung + Nebenkosten

• Verkaufspreis pro Einheit: ca. 550.000 €

Añoreta





Flipping von günstigen 
Immobilien in 

Malaga



|















Entwicklung eines 
Wohngebäudes in Málaga





• Entwiklung eines Wohngebäudes für die Spanisches Mittelschicht

• 3-stöckiges Gebäude mit 27 Wohnungen, 27 Garagepläzen und 14 Abstellräumen

• Wohnungstypen: 1-, 2- und 3-Zimmer

• 3350 m2 bebaubare Fläche

• Genehmigungen plus 24-30 Monate Bauzeit
 
• geschätzte Rentabilität von 30 % Laufzeit 30 Monate

• 2 Investoren (untereinander Partner) brachten das Grundstück ein

• Investoren müssen die Gesamtkosten des Bauvorhabens tragen: 3.200.000 €







Mariano Rojo
Systemmanager

Daniela Castro
Social-Media

Ezequiel Romero
Kaufmännischer Leiter

Juan Romero
Asesor

Omar de Luca
Finanzberater

Mariela Gazzola
Berater

Leonardo Memmo
Berater

Patricia Cabrier
Berater

Lara Corradini
Backoffice

WIR

Micaela Rotela
Berater





• Der Entwickler übernimmt das Grundstück mit genehmigten Plänen und ist bereit für die 
Ausführung.

• Der Partner verpflichtet sich, das Projekt zu 100 % zu finanzieren (siehe Gantt-Diagramm).

• Die indirekten Kosten werden vom Projekt getragen (Vorverkaufserlöse).

• Die Steuern werden vom Produzenten des Projekts getragen.

• Aus dem Projektgewinn nach Steuern werden Entwickler und Partner die Gewinne zu 
gleichen Teilen aufteilen.

Vorschalg



Gantt-Diagramm

Monatliche Ausgaben



Pablo Giunta
Gründer & CEO

Franco Giunta
CFO

Martin Litwak

Rechtliche Strukturierung

Daniela Suez
Immobilienverwalterin

Tomás Suez
Kaufmännischer Leiter

Mariana Suez
Business Controller

Mercedes Fittipaldi
Marketingleiterin

Adrián Gorostiaga
 Rechtsabteilung

Natalia Bilinkis
Investmentmanager

Ian Perchik
CPA

WIR
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Social-Media
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Berater
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info@realhouse.lat
mariela@realhouse.lat  - Ansprechpartnerin 
 
Olleros 2411, Büro 803
1426 Stadt Buenos Aires, Argentinien

(+54911) 4500-0464

KONTAKTIEREN SIE UNS

www.de.realhouse.lat

mailto:info@se%C3%B1orhouse.com.ar
mailto:mariela@realhouse.lat
mailto:info@se%C3%B1orhouse.com.ar
mailto:info@se%C3%B1orhouse.com.ar


¡Vamos!
Packen wir’s an!
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